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KITA AQUARELLIUS

Unsere Waldwochen 2023
Erlebnisse mit Waldemar, 
endlich war es wieder so 
weit. Mit Sack und Pack zo-
gen wir Montag in der Wald-
kita ein. Einige Eltern hatten 
alles für uns gut vorbereitet. 
So war die Absperrung ge-
zogen, die Toilettenecke vor-
bereitet, das große Waldzelt 
und der Pavillon aufgebaut, 
unser Waldwagen gereinigt, 
alle abgestorbenen Äste 
und Bäume beseitigt und 
unsere Badestelle begeh-
bar gemacht worden. Dan-
ke an alle fleißigen Helfer! 
So war alles perfekt und wir 
konnten starten. Die ersten 
Kinder eroberten schon vor 
dem Frühstück den Wald 
und suchten ihre Spielecke. 
8.00 Uhr erschall wieder der 
Pfiff zum gemeinsamen Früh-
stück aus dem Rucksack. 
Jeden Morgen suchten wir 
uns auf dem Sportplatz ein 
sonniges Plätzchen und ge-
nossen, das von den Eltern 
eingepackte Essen. Danach 
ging es satt und zufrieden 
wieder in den Wald. Hier gab 
es viel zu tun. So entstan-
den Waldküchen, Waldgär-
ten, Steinmauern und neue 
Waldbuden. Jeder hatte 
etwas zu tun. Es gab Wald-
arbeiter, Stock Schnitzer 
mit echten Schnitzmessern, 
Waldköche, Baumklette-
rer, Bergsteiger, eine Wald-
putzkollone, Tierbeobachter, 
Waldmüllsammler, und, und, 
und,… Wer eine kleine Pau-
se brauchte, nutzte gern 
die Bücher im Pavillon oder 
setzte sich auf die Waldaus-
ruhbank und beobachtete 
das Geschehen. Oft nutz-
ten wir auch den Sportplatz 
zum Fußballspielen oder für 
verschiedene andere Spiele, 
wie z.B.: „Wenn der Teufel 
übers Land kommt“, „Grünes 
Licht –Rotes Licht“. Natürlich 
sind wir auch durch den Wald 

gepirscht, um uns die Bade-
stellen anzuschauen. Um im 
Bach zu spielen, war es leider 
noch zu kalt. Aber das holen 
wir auf alle Fälle später noch 
einmal nach. Auch in diesem 
Jahr gab es einen Waldmor-
genkreis. So trafen wir uns 
täglich auf dem Sportplatz, 
um unseren Wald, den Him-
mel, die Waldtiere und unse-
re Waldkinder zu begrüßen. 
Wir schauten nach dem Wet-
ter und notierten alles auf ei-
ner Wetterkarte, besprachen 
Waldregeln, Waldvorhaben 
und übten täglich Lieder 
und Reime für den bevor-
stehenden Oma-Opa-Nach-
mittag. Trotzdem war dieses 
Jahr etwas anders. Gleich 
am ersten Morgen fanden 
wir einen kleinen Wurm am 
Baum, welcher uns bei allen 
Aktivitäten und Ereignissen 
begleitete. Als erstes bekam 
er von uns einen Namen. 
Nach verschiedenen Vor-
schlägen, wie Waltraut, Wil-
li, Wurmi,…, tauften wir ihn 
auf den Namen Waldemar. 
Darüber freute er sich sehr. 
Jeder wollte sich jetzt um ihn 
kümmern, ihm den Wald und 
unser Lager zeigen. Er durf-
te mit im Wald spielen, be-
kam Frühstück, wurde in ein 
kleines Körbchen gebettet 
und bekam Schlaflieder vor-
gesungen. Im Morgenkreis 
achteten die Kinder darauf, 
dass auch Waldemar dabei 
war. Waldemar begrüßte alle 
Kinder, erzählte von Erleb-
nissen und zeigte uns wie 
viel er gewachsen war. Alle 
hatten ihn schnell ins Herz 
geschlossen. So wurde er 
oft mit kleinen, von zu Hause 
mitgebrachten Geschenken, 
verwöhnt. Hannah brachte 
ihm sogar eine Wurmfreun-
din mit, damit er nicht mehr 
so alleine ist. Wir gaben ihr 
den Namen Rosalie. Walde-

mar war überglücklich. Eini-
ge Mädchen entdeckten, das 
Rosalie immer dicker wurde 
und vermuteten, dass sie 
bestimmt Babys bekommt. 
Nicht lange und Elfie brach-
te drei niedliche Wurmbabys 
mit. Das war eine Freude. 
Jetzt war das Körbchen viel 
zu klein und ein Neues, grö-
ßeres musste her. So wurde 
die kleine Wurmfamilie jeden 
Tag mit kleinen Aufmerk-
samkeiten von den Kindern 
beschenkt. Ole fand, dass 
sie auf alle Fälle ein Kopfkis-
sen mit einer Zudecke zum 
Wohlfühlen brauchte und 
bat seine Mama diese zu nä-
hen. Waldemar und Rosalie 
waren darüber so glücklich, 
dass sie sich irgendwie bei 
allen Waldkindern bedan-
ken wollten. So holten sie all 
ihre Verwandten zusammen 
und machten den Vorschlag 
bei je einem Kind zu Hause 
einzuziehen. Aber wie soll-
te die Übergabe von statten 
gehen? Da musste Wald-
wichtel Willi helfen. Willi leg-
te in unseren Sitzkissenkorb 
einen großen Briefumschlag. 
In diesem befanden sich 
viele kleine Umschläge mit 
Aufgaben. So sollten wir als 

Erstes auf der Straße ent-
lang zur Badestelle laufen. 
Da kam schon die erste Her-
ausforderung auf uns zu: Wir 
mussten einen steilen Berg 
nach unten kommen. Mit 
viel Geschick und manchmal 
auch auf dem Po rutschend, 
schafften es alle Kinder und 
Erzieher*Innen. Und was 
nun? Wir öffneten den zwei-
ten Umschlag mit der nächs-
ten Aufgabe: „Lauft auf der 
kleinen Holzbrücke über den 
Bach bis zur nächsten Bade-
stelle.“ Diese Mutprobe be-
standen alle mit Bravour. An 
der Badestelle angekommen, 
mussten wir zehn Rätsel lö-
sen, welche für einige Kinder 
gar kein Problem waren. Wei-
ter ging es in Richtung Sport-
platz. Hier sollten wir uns in 
einer Linie aufstellen und 
mussten verschiedene Vor-
wärtsbewegungen machen. 
Dies waren: 1. Hüpft wie ein 
Frosch; 2. Macht zehn gro-
ße Schritte; 3. Lauft zehn 
große Schritte rückwärts; 
4. Lauft auf allen Vieren; 5. 
Fasst euch alle an und hüpft 
gemeinsam; 6. Rennt bis zur 
Morgenkreisstelle und setzt 
euch alle noch einmal hin! 
Hier bekam Bine die Aufgabe 
in den Waldwagen zu gehen, 
um nach zu schauen, was da 
steht. Wir fanden eine alte 
Schatztruhe und einen Korb 
mit ganz vielen Verwandten 
von Waldemar und Rosalie. 
Die Freude war riesengroß. In 
der Schatztruhe waren für je-
des Waldkind ein Waldorden. 
Bei der feierlichen Übergabe 
durfte sich jeder noch einen 
Wurm aussuchen. Walde-
mar bat noch die Kinder sich 
gut um seine Verwandten zu 
kümmern. Alle versprachen 
es sofort. So gingen am vor-
letzten Waldtag alle glücklich 
und zufrieden nach Hause. 
Am letzten Tag hatten die 

Vorschüler ihre große Ab-
schlussfahrt und am Abend 
ihr Zuckertütenfest. So wa-
ren die Vorvorschüler alleine 
im Wald. Seit Tagen bauten 
wir an einer Waldbude, in 
welcher wir am letzten Tag 
unsere Mittagsruhe halten 
wollten. Da es ein bisschen 
vom Himmel tropfte, vergrö-
ßerten wir sie und spannten 
ein paar Planen darüber. Das 
war gar nicht so einfach und 
machte viel Arbeit. So gönn-
ten wir uns zwischendurch 
eine Pause und wanderten 
zum Bäcker Eis essen. Heu-
te konnten wir es gar nicht 
erwarten schnell ins „Bett“ 
zu kommen. Endlich war es 
soweit. Wir aßen Mittag und 
schleppten danach unse-
re Iso-Matten und Kopfkis-
sen in die Waldbude. Jeder 
suchte sich ein gemütliches 
Plätzchen und huschelte 
sich unter seine Decke. Die 
Vorlesegeschichte durfte na-
türlich auch hier nicht fehlen. 
Danach hörten wir dem Ge-
zwitscher der Vögel zu und 
schliefen ganz schnell ein. 
Dabei merkten wir gar nicht, 
dass es zu regnen anfing. Die 
noch wachen Kinder zogen 
mit Julia ins Zelt um und die 
anderen schliefen tief und 
fest unter dem Planendach 
weiter. Das war ein echtes 
Abenteuer. So ging auch der 
letzte Tag erlebnisreich zu 
Ende. Mit einem glücklichen 
und einem traurigen Auge 
packten wir am Nachmittag 
alles zusammen und zogen 
aus dem Wald wieder aus. 
Natürlich nahmen wir Walde-
mar und seine Familie mit. Er 
darf jetzt mit uns im Kinder-
garten wohnen. Alle haben 
ihm versprochen, dass er an 
unseren Wandertagen immer 
mit in den Wald darf.
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Beschlüsse des Technischen 
Ausschusses der Gemeinde 
Nünchritz vom 28.08.2023

Beschluss T 15/23
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag nach § 68 
SächsBO für den Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit 
Carport, Klauchengasse 5+7, Flurstücke-Nr. 32 und 34, Ge-
markung Merschwitz
Beschluss T 16/23
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag nach § 68 
SächsBO für die Errichtung einer Freiflächen-Photovoltaikan-
lage, Zum Klärwerk 1, Flurstück-Nr. 163/16, Gemarkung Grödel
Beschluss T 17/23
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag nach § 68 
SächsBO für die Errichtung eines Werbeschildes, An der Wein-
straße, Flurstück-Nr 7/2, Gemarkung Diesbar-Seußlitz

GEMEINDE NÜNCHRITZ

Alles Gute zum Ruhestand

GEMEINDE NÜNCHRITZ

Persönliche Gratulationen

Es ist eine wunderbare Tradition in unserer Gemeinde, Ju-
bilaren ab dem 90. Lebensjahr und Ehe-Jubelpaaren ab der 
Diamantenen Hochzeit persönlich zu gratulieren. Als Bür-
germeisterin möchte ich diese Tradition weiterführen und 
Ihnen, liebe Jubilare ab dem 90. Lebensjahr und Folgejah-
ren gern weiter persönlich die Glückwünsche der Gemein-
de Nünchritz überbringen. Sollten Sie sich einen Besuch 
zu Ihrem Ehrentag oder dem Ehejubiläum ab der Diaman-
tenen Hochzeit wünschen, dann bitte ich Sie oder Ihre 
Angehörigen um eine Zustimmung und die Abstimmung 
zu einer Gratulation mit meinem Sekretariat, Frau Daubitz  
(035265 / 50022). Ich freue mich auf das persönliche Ken-
nenlernen und Gespräch mit Ihnen.

 Liebe Grüße Andrea Beger, Bürgermeisterin

Mitte August verabschiedete die Verwaltungsge-
meinschaft Nünchritz/Glaubitz ihre langjährige 
Mitarbeiterin Andrea Drießnack in den wohlver-
dienten Ruhestand. Frau Drießnack arbeitete 39 
Jahre in der Gemeindeverwaltung. Sie war das 
Herz und die gute Seele des Bauamtes. Als Se-
kretärin und „Herrin über alle Straßenlampen“ 
war sie stets für die Bürgerschaft als auch für 
das Kollegium ansprechbar. Wir danken Frau 
Drießnack für die lange Zeit ihres Wirkens in der 
Gemeindeverwaltung und wünschen ihr für die 
Zukunft alles Gute sowie Gesundheit. Mit ih-
rem Austritt aus dem Arbeitsleben überreichte 
Frau Drießnack ihr Arbeitsgebiet an ihre Nach-
folgerin Frau Christina Haase, welche seit dem 
01.09.2023 als Ansprechpartnerin in unserer 
Verwaltungsgemeinschaft zur Verfügung steht. 
Wir wünschen Frau Haase einen guten Start.
 Das Team der Gemeindeverwaltung

Oberschule Nünchritz sucht 
Verstärkung

•	Wir	 suchen	 ab	 sofort	
befristet pädagogisches 
Personal zur Förderung 
unserer Schülerinnen 
und Schüler der Klassen-
stufen 5 bis 6 in den Fä-
chern Deutsch, Englisch 
und Mathe. 

•	Wir	 suchen	 ab	 sofort	
befristet engagierte 
Nachhilfelehrer (m/w/d) 
vorwiegend für naturwis-
senschaftliche Fächer ab 
der Klassenstufe 7. 

•	Wir	 suchen	 ab	 sofort	
befristet Fachkräfte zur 
Erweiterung und Gestal-

tung des Ergänzungsbe-
reichs an unserer Schule 
im Nachmittagsbereich. 

Bei Interesse melden 
Sie sich bitte unter alina.
heins@osnue.lernsax.de.
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INFORMATIONEN
Informationen zum Breitbandausbau im Elbe-Röder-Dreieck (ERD)

Der geförderte Breitband-
ausbau der sogenannten 
„weißen Flecken“ schrei-
tet im Gebiet des Elbe-Rö-
der-Dreiecks weiter voran. 
Beginnend von Nünchritz 
aus wird das Breitbandnetz 
sukzessive nach Norden in 
Richtung Gröditz errichtet. 

Die Bauphase wird allen Be-
teiligten große Anstrengun-
gen und Mühe abverlangen. 
Jedoch können eine gegen-
seitige Rücksichtnahme und 
die Akzeptanz von bauzeit-
lichen Einschränkungen zur 
schnellen und reibungslosen 
Umsetzung des Projektes 

beitragen. Adresse, welche 
in die „Weiße Flecken“-För-
derung fallen, wurden bereits 
bzw. werden noch durch die 
Deutsche Glasfaser kontak-
tiert. Allgemeine Informatio-
nen zum Breitbandausbau im 
Elbe-Röder-Dreieck finden Sie 
auch unter www.stadt-groe-

ditz.de/breitbandausbau bzw. 
können Sie sich mit Ihrer 
Anfrage an die Mail-Adres-
se breitband@groeditz.de 
wenden. Des Weiteren steht 
Ihnen der Servicepunkt in 
Gröditz als Anlaufstelle für 
Fragen, Anmerkungen oder 
Nöte zur Verfügung.

Neue Öffnungszeiten Ser-
vicepunkt
Ab dem 11.09.2023 ist der 
Servicepunkt der Deutschen 
Glasfaser (01609 Gröditz, 
Marktstraße 16) immer Mon-
tags von 10.00 – 13.00 Uhr 
und 14.00 – 17.00 Uhr geöff-
net.

MÜLL NICHT VERGESSEN! Entsorgungstermine für alle Nünchritzer Ortsteile

Bioabfall:  ......................................................................................................................................................12./19.08.2023
Gelbe Tonne:  ..................................................................................................................................................... 13.09.2023
Papier: ................................................................................................................................................................ 15.09.2023
Restabfall:  .......................................................................................................................................................... 18.09.2023

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Remondis unter der Tel: 03525 / 529210
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INFORMATIONEN
PRESSEINFORMATION

Jubiläum – Wacker seit 25 Jahren am Standort Nünchritz
•  WACKER BAUT DAS WERK NÜNCHRITZ ZU 

EINEM DER WELTWEIT GRÖSSTEN UND 
MODERNSTEN PRODUKTIONSSTANDORTE 
FÜR SILICONE UND POLYSILICIUM AUS

• INVESTITIONEN VON INSGESAMT 1,7 
MRD. € IN PRODUKTIONSANLAGEN, INF-
RASTRUKTUR, UMWELTSCHUTZ UND SI-
CHERHEIT

•  MIT MEHR ALS 1.500 BESCHÄFTIGTEN IST 
WACKER DER GRÖSSTE CHEMIEARBEIT-
GEBER SACHSENS

•  KONZERNCHEF CHRISTIAN HARTEL: 
„WOLLEN MIT WEITEREM AUSBAU DIE ER-
FOLGSGESCHICHTE DES CHEMIEWERKS 
NÜNCHRITZ FORTSETZEN UND SO ZU 
BESCHÄFTIGUNG UND WOHLSTAND IN 
SACHSEN BEITRAGEN“

Nünchritz / München, 24. August 2023 – Die 
Wacker Chemie AG hat heute in Anwesenheit 
des sächsischen Ministerpräsidenten Micha-
el Kretschmer das 25-jährige Jubiläum des 
Chemiewerks Nünchritz als WACKER-Stand-
ort gefeiert. Im Oktober 1998 hatte der weltweit 
tätige Chemiekonzern das Werk Nünchritz er-
worben und es seither mit Investitionen von rund  
1,7 Mrd. € zu einem der weltweit größten und mo-
dernsten Standorte für die Herstellung von Sili-
conen und Polysilicium ausgebaut. Konzernchef 
Christian Hartel dankte in seiner Ansprache dem 
Freistaat Sachsen, den am Ausbau beteiligten 
Partnerfirmen und den Beschäftigten am Stand-
ort Nünchritz. „Ein so komplexes Großprojekt wie 
der Ausbau des Werks Nünchritz zu einem der 
weltweit größten und modernsten Standorte der 
Siliciumchemie ist natürlich Teamarbeit“, betonte 
Hartel. „Es steht und fällt mit dem Engagement 
und der Kooperationsbereitschaft aller Beteilig-
ten.“ Gleichzeitig hob er die Leistungsfähigkeit 
des Werks hervor: „Seit 2001 haben wir hier eine 
Vielzahl neuer Anlagen für Silicone und deren Vor-
produkte in Betrieb genommen. Auch die beste-
henden Anlagen wurden erheblich erweitert. Und 
seit 2010 stellen wir in Nünchritz auch Polysili-
cium her – das wichtigste Ausgangsmaterial für 
Halbleiter und Solarzellen.“ Das Werk Nünchritz, 
so Hartel, spiele heute produktionstechnisch in 
der Champions League und brauche gegenüber 
anderen Standorten keinen Vergleich zu scheu-
en. Mit Blick auf die Zukunft hob Hartel hervor, 
dass man die Erfolgsgeschichte von WACKER 

in Nünchritz fortsetzen wolle. Allerdings, so der 
Vorstandsvorsitzende weiter, hätten sich die wirt-
schaftlichen Rahmenbedingungen in Deutsch-
land in den vergangenen Jahren zusehends ver-
schlechtert. Er verwies dabei insbesondere auf 
die im internationalen Vergleich viel zu hohen 
Strompreise in Deutschland: „Energie ist das Le-
benselixier der chemischen Industrie. Wenn sie 
nicht in ausreichendem Maße zu wettbewerbs-
fähigen Preisen vorhanden ist, stehen ganze 
Industrien und Wertschöpfungsketten auf dem 
Spiel.“ Hartel unterstrich in diesem Zusammen-
hang erneut die Forderung nach einem Industrie-
strompreis von vier Cent pro Kilowattstunde als 
zeitliche Überbrückung, bis ausreichend grüne 
Energie zu günstigen Preisen zur Verfügung steht.
 
WACKER in Nünchritz
Die Wacker Chemie AG produziert am Standort 
Nünchritz chemische Stoffe auf Silicium-Basis. 
Dazu zählen etwa 200 verschiedene Siliconpro-
dukte, pyrogene Kieselsäuren sowie hochreines 
polykristallines Silicium für die Solarindustrie. 
Darüber hinaus betreibt das Unternehmen am 

Standort eine Kartuschen-Abfüllanlage für Sili-
con-Kleb- und Dichtmassen. Der abfallarme und 
energieeffiziente Anlagenverbund senkt den Roh-
stoff- und Energieverbrauch kontinuierlich und 
reduziert Umweltbelastungen im Abwasser und in 
der Abluft. Silicone und Polysilicium aus Sachsen 
werden in alle Welt exportiert.

Über 100 Jahre Chemiegeschichte
Der Chemiestandort an der Elbe blickt auf eine 
über 100-jährige Tradition zurück. Friedrich von 
Heyden gründete das Werk 1900. Anfangs wur-
den vor allem anorganische Stoffe wie Schwe-
felsäure, Natronlauge, Chlor und Salzsäure 
produziert. Anfang der 40er Jahre wurde die Mül-
ler-Rochow-Synthese erfunden. Der Chemiker 
Richard Müller ebnete damit den Weg zur indus-
triellen Produktion von Silicon, die im Werk Nün-
chritz 1954 begann. Aus dem VEB Chemiewerk 
Nünchritz wurde nach der Wende die Nünchritz 
Chemie GmbH. Im Oktober 1998 hatte dann WA-
CKER das Werk übernommen.

25-jähriges Jubiläum: Im Jahr 1998 hatte WACKER das Werk Nünchritz erworben und es seither mit Investitionen von rund  
1,7 Mrd. € zu einem der weltweit größten und modernsten Standorte für die Herstellung von Siliconen und Polysilicium ausgebaut.

(Foto: WACKER)
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EINRICHTUNGEN
KITA KINDERLAND

„Abenteuer Weltall“
So lautet das Motto des 
diesjährigen Kitafestes im 
„Kinderland“. Zum Ab-
schluss eines großen Pro-
jektes haben am 13. Sep-
tember 2023 von 16.00 bis 
19.00 Uhr alle Kinder mit 
ihren Geschwistern, Eltern, 
Großeltern, Freunden, Be-
kannten und Nachbarn die 
Möglichkeit, ihr Wissen 
zum Weltall unter Beweis zu 
stellen. Bei einem leckeren 
Astronautenschmaus kön-
nen Schätze gesucht, die 
Fitness getestet oder die 
Ausstellung besucht wer-
den. Wer will, bastelt seine 
eigene Rakete oder lässt 
sich schminken.
Also: Termin vormerken, 
Sparbüchse plündern und 
3 – 2 – 1 Start!!!
Das Team vom Kinderland

Alona Chesnok zur 35. Sächsischen Weinkönigin gekrönt

35. Weinkönigin Alona Chesnok (Dresden)
•	 24	Jahre
•	 Wohnort:	Dresden
•	 Beruf:	Studentin	des	Verkehrsingenieurwesens
•	 Hobbies:	Ballett,	Weinkultur	Sachsen,	Kleidung	

entwerfen
•	 Lieblingswein(e):	Müller-Thurgau	&	Bacchus
•	 Lebensmotto:	 „Feiere	 das	 Leben	 mit	 einem	

Glas Wein in der Hand.“

Weinprinzessin Sabine Leonhardt (Dresden)
•	 39	Jahre
•	 Wohnort:	Dresden
•	 Beruf:	 Sachbearbeiterin	 Einkauf	 Fraunhofer	

IPMS Dresden sowie Selbstständig im Veran-
staltungs- und Servicebereich

•	 Hobbies:	Tanzen,	Yoga,	Skat	und	Doppelkopf
•	 Lieblingswein:	Scheurebe
•	 Lebensmotto:	 „Behandle	 andere	 so,	 wie	 du	

auch behandelt werden möchtest.“

Weinprinzessin Nicole Baumgärtel (Kreischa)
•	 40	Jahre
•	 Wohnort:	Kreischa
•	 Beruf:	 Kundenberaterin	 (Sächsische	 Aufbau-

bank)
•	 Hobbies:	Weinberg,	meine	Hühner,	Fotografie
•	 Lieblingswein:	Traminer	&	Sauvignon	Blanc
•	 Lebensmotto:	 „Gesundheit,	 Liebe	 und	 schö-

ne Momente sind der wahre Reichtum des  
Lebens.“

Bei einer Fachbefragung in Meißen wurden am 15. August 2023 die 35. Sächsischen Weinhoheiten gewählt: Die in Radebeul aufgewachsene, 24-jährige 
Alona Chesnok vertritt als neue Weinkönigin das Weinbaugebiet Sachsen und die rund 2000 sächsischen Winzer traditionell für ein Jahr im sächsischen 
Anbaugebiet und über dessen Grenzen hinaus, bei mehr als 100 Veranstaltungen und Terminen. Durch das Amtsjahr 2023/2024 begleitet wird sie von den 
beiden Sächsischen Weinprinzessinnen Sabine Leonhardt (39) aus Dresden und Nicole Baumgärtel (40) aus Kreischa. Ihre Kronen erhielten die neuen Wein-
majestäten vom Landratspräsident Dr. Matthias Rößler, dem Meißner Landrat Ralf Hänsel, dem Oberbürgermeister von Radebeul Bert Wendsche, sowie 
dem Oberbürgermeister der Stadt Meißen Olaf Raschke. Die Stimmabgabe der etwa 60-köpfigen Jury, bestehend aus Winzern sowie aus Vertretern von 
Wirtschaft, Politik und Gesellschaft, fand im Festsaal der Sächsischen Winzergenossenschaft Meißen statt. Im Anschluss an die Wahl erfolgte die feierliche 
Krönung der neuen Sächsischen Weinhoheiten im Innenhof der Weinerlebniswelt in Meißen. Die Sächsischen Weinhoheiten 2023/2024 im Überblick: 
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VEREINSNACHRICHTEN
ZUKUNFTSPAKET NÜNCHRITZ

Graffiti-Action „Lack für Leckwitz“ 
Das Zukunftspaket Nün-
chritz geht in diesem Herbst 
mit der Graffiti-Action „Lack 
für Leckwitz“ in die „heiße 
Phase“. Jugendliche aus 
Nünchritz hatten in drei Zu-
kunftsausschüssen Pro-
jekte von Jugendlichen für 
Jugendliche in der Region 
Nünchritz erarbeitet und be-
schlossen. In diesem Rah-
men wurde die Idee geboren 
in Nünchritz eine Graffitiver-
anstaltung mit Sprühern aus 
ganz Sachsen mit musikali-
scher Umrahmung, durchzu-
führen. Vom 12.-14.09.2023 
sind Jugendliche und junge 
Erwachsene aus Nünchritz 
und Umgebung jeweils ab 

14.00 Uhr zu vorbereiten-
den Graffitiworkshops am 
alten Silo in Leckwitz (Rich-
tung Goltzscha) eingeladen. 
Das „Main-Event“ findet 
dann am Freitag ab 12.00 
Uhr und Samstag ab 10.00 
Uhr mit Live-Aktionen, DJs, 
Mitmach-Workshops für Je-
dermann (Samstag ab 12.00 
Uhr) u.v.m. statt. Das Gelän-
de rund um das Silo wird im 
Vorfeld in mehreren Einsät-
zen durch die Jugendlichen 
vorbereitet (Müllbeseitigung 
etc.). Das gesamte Ange-
bot wird begleitet durch die 
Gemeindeverwaltung Nün-
chritz, Fachkräfte der Volks-
solidarität Riesa-Großenhain 

gGmbH und dem Sprung-
brett e.V. sowie Künstlerin-
nen und Künstlern aus dem 
Bereich „urban arts“. Das 
Zukunftspaket für Bewe-
gung, Kultur und Gesundheit 
ist ein Programm des Bun-
desministeriums für Familie, 
Senioren, Frauen und Ju-
gend (BMFSFJ). Es wird um-
gesetzt von der Gesellschaft 
für soziale Unternehmensbe-
ratung (gsub) und der Stiftung 
SPI. Der Programmteil „Kin-
der- und Jugendbeteiligung 
im Zukunftspaket“ wird ver-
antwortet von der Deutschen 
Kinder- und Jugendstiftung 
(DKJS).

MITGLIEDERGRUPPE DER VOLKSSOLIDARITÄT NÜNCHRITZ

Klubaktivitäten im Monat September
Unsere regelmäßigen  
Themennachmittage:
jeden Montag: 
14.00 Uhr, Spielenachmittag 
im Klub
jeden Dienstag: 
14.00 Uhr, Gymnastiknach-
mittag im Klub
Aktuelle weitere 
Veranstaltungen: 
Mittwoch 06.09.2023 
15.00 Uhr, Vorstandssitzung 
im Klub 
Donnerstag* 07.09.2023
15.00 Uhr,  Kegeln Jus-
tus-von-Liebig-Straße
Mittwoch 13.09.2023 
14.30 Uhr, Kaffeenachmittag 
im Klub 
Donnerstag* 14.09.2023
07.30 Uhr, Treff am Bhf. Nün-
chritz zum 8.Wandertag 2023 
„Rund um Pesterwitz“

Freitag* 15.09.2023
14.00 Uhr, „Sportfest für 
Jung und Alt“ Freigelände 
Wilhelm-Pieck-Str. Gemein-
sam mit dem Mieterfest der 
WGN
Donnerstag* 21.09.2023
15.00 Uhr, Kegeln Jus-
tus-von-Liebig-Straße  
Mittwoch 27.09.2023
14.30 Uhr, Kaffeenachmittag 
im Klub 
Vorschau Oktober
Sonntag* 01.10.2023
17.00 Uhr, Konzert Elb-
land Philharmonie Sachsen 
„Espanola“  im Kulturschloß 
Großenhain
Mittwoch 04.10.2023
15.00 Uhr, Vorstandssitzung 
im Klub
Sonntag* 08.10.2023
15.00 Uhr, „Seußlitzer Mu-

siklese- Orgel und Trompete“ 
Kirche Seußlitz
Mittwoch  11.10.2023
14.30 Uhr, Kaffeenachmittag 
in der KITA Merschwitz
Donnerstag* 12.10.2023
07.30 Uhr, 9. Wandertag 
„Weinlese im Pillnitzer Kö-
nigl. Weinberg“  
Mittwoch 25.10.2023
14.30 Uhr, Kaffeenachmittag 
mit der Bürgermeisterin in 
der Kombi
* alle diese Aktivitäten auch 
für Nichtmitglieder
Wir bitten für alle Veranstal-
tungen um Anmeldung bei 
unseren Ansprechpartnern.
 
 
 Der Vorstand der  
 Mitgliedergruppe der 

Volkssolidarität Nünchritz

Unsere Ansprechpartner für Eure Fragen und Hinweise:
Reiner Bieder
Lindenweg 5b, 

01612 Neuseußlitz   
Tel.: 035267 / 50555

reiner.bieder@gmail.com 

Udo Schmidt
Liebigstr. 1, 01612 Nünchritz

Tel.: 035265 / 56102
udo-nuenchritz@t-online.de

 Heidi Neumann
Gartenstr. 2d, 

01612 Nünchritz
Tel.: 035265 / 55359

Roswitha Vetter
Karl-Marx-Str. 29b, 

01612 Nünchritz
Tel.: 035265 / 55228

Marion Lorenz
Seußlitzer Straße 59
01612 Merschwitz
Tel: 035267/ 50854

marionundfalk@web.de

Anzeigen- Hotline :035265 / 689713 
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FUSSBALL - SPIELANSETZUNGEN

TSV MERSCHWITZ 1912 e.V.

Samstag, 09.09.2023
10.00 Uhr | F-Jugend
Turnier in Merschwitz

15.00 Uhr | Herren
FSV Wacker Nünchritz 1913 : 

TSV Merschwitz 1912
Sonntag, 10.09.2023
10.00 Uhr | G-Jugend

Turnier in Tauscha
10.00 Uhr | D-Jugend

ESV Lok Wülknitz : TSV Mer-
schwitz 1912

10.30 Uhr | C-Jugend
SpG Merschwitz / Priestewitz 
/ Glaubitz : SpG Radeburg/

Tauscha

11.00 Uhr | A-Jugend
Coswiger FV : SpG Priestewitz/

Merschwitz
Sonntag, 17.09.2023

12.00 Uhr | C-Jugend
SpG Zabeltitz/GFV 2. : SpG 
Merschwitz / Priestewitz / 

Glaubitz
13.00 Uhr | Herren

TSV Merschwitz 1912 2. : SV 
Seerhausen 49

15.00 Uhr | Herren
TSV Merschwitz 1912 : SV 

Einheit Glaubitz

Sonntag, 17.09.2023
09.30 Uhr | D-Jugend

TSV Merschwitz 1912 : Großen-
hainer FV

10.00 Uhr | F-Jugend
Turnier in Großenhain
13.00 Uhr | A-Jugend

 JFV Elster-Röder 1 : SpG 
Priestewitz/Merschwitz

FSV WACKER NÜNCHRITZ 1913 e.V.
Samstag, 09.09.2023

11.00 Uhr | C-Jugend
TuS Weinböhla : FSV Wacker 

Nünchritz
10.00 Uhr | F-Jugend

in Borna Turnier mit FSV 
Wacker Nünchritz, FV Zabeltitz 
und SV Grün- Weiß Ebersbach

15.00 Uhr | Herren
FSV Wacker Nünchritz : TSV 

Merschwitz 
Sonntag, 10.09.2023

10.00 Uhr | D-Jugend
FV Zabeltitz : FSV Wacker 

Nünchritz
Samstag, 16.09.2023

10.00 Uhr | D-Jugend
SV Hirschstein : Wacker Nün-

chritz
10.00 Uhr | F-Jugend

SV Königsblau Gohlis2./SG 
Kreinitz Turnier mit FSV Wacker 
Nünchritz, SV Kalkreuth 2., SV 

Kalkreuth 1.
Sonntag, 17.09.2023

11.00 Uhr | C-Jugend
FSV Wacker Nünchritz : SpG 

Ebersbach/Kalkreuth

14.00 Uhr | Herren
SV Lok Nossen : FSV Wacker 

Nünchritz 
Samstag, 23.09.2023

10.00 Uhr | F-Jugend
FV Zabeltitz Turnier mit FSV 
Wacker Nünchritz und SG 

Canitz 1.
Sonntag, 24.09.2023

10.30 Uhr | D-Jugend
FSV Wacker Nünchritz : Coswi-

ger FV 1.

SV CHEMIE NÜNCHRITZ ABTEILUNG VOLLEYBALL

Die Volleyballteams des SV Chemie Nünchritz 
suchen Verstärkung!

Du hast Lust auf einen technisch anspruchsvollen 
Teamsport, willst dich körperlich fit halten und neue 
Freunde finden, dann schau doch einfach mal vor-
bei!

Unsere Trainingszeiten in der Wacker-Halle 
Nünchritz: 
Männer:  Freitag 20.00-22.00 Uhr
Jugend:   Mittwoch 17.00-19.00 Uhr 
Freizeit-Truppe:  Mittwoch 19.00-21.00 Uhr

Wir freuen uns auf Dich

Ihr Fachbetrieb für:
• Bodenbelagsarbeiten
• Einbau von Spanndecken
• Sonnen- und Insektenschutz
• Gardinennäharbeiten und Montageservice
• Gardinenwäsche, auf Wunsch mit Hol- und

Bringservice
• Farbmischservice für Dispersionsfarbe

Wir möchten uns genügend Zeit für Sie nehmen.
Bitte vereinbaren Sie gern Ihren persönlichen
Beratungstermin in unserem Beratungsstudio.

Parkstr. 2a · 01558 Großenhain · Tel.: 0 35 22 / 5 047 00 oder unter
www.raumausstattung-mittag.de

Unsere Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 9 – 18 Uhr,
Di. u. Mi. 9 – 16 Uhr, Fr. 9 – 14 Uhr

und nach Vereinbarung

Öffnungszeiten: 

Montag 9.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr

Christine Richter
Beratungsstellenleiterin
zertifiziert nach DIN77700 

Glaubitzer Straße 16, 01612 Nünchritz

 035265/ 644944
e-mail: Christine.Richter@vlh.de

 

_____________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

AWO Vogtland Tel.: 03765 / 5550-0 Bankverbindung: GF: Dipl. Med. Päd. Marion Lange  
Bereich Reichenbach e.V. Fax: 03765 / 5550-77 Sparkasse Vogtland Vereinsregister des Amtsgerichts Chemnitz 
Obere Dunkelgasse 45 E-Mail: sekretariat@awovogtland.de IBAN: DE37870580003812006030 VR 30645 
08468 Reichenbach Internet: http://www.awovogtland.de BIC:    WELADED1PLX Steuer-Nr.: 223/140/01102 

 

AWO-Schullandheime im Vogtland 
SLH „Schönsicht“ Netzschkau 
SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V. 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Information 
 
Herbstferienlager 2023 in den AWO-Schullandheimen im Vogtland 
 
 

  
  
  
Ansprechpartner: Herr Schwan 
Telefon: 03765 / 34391 
Fax: 03765 / 300781 
E-Mail: schullandheime@awovogtland.de 
Homepage: www.schullandheime-vogtland.de 

        www.facebook.com/SchullandheimeimVogtland 
 
Datum: 

 
27.08.2023 

AWO-Schullandheim „Schönsicht“, Schönsichtweg 34, 08491 Netzschkau 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
für die Herbstferien 2023 bieten die AWO-Schullandheime im Vogtland wieder ein thematisches 
Ferienlager an. Ich würde mich freuen, wenn die Möglichkeit bestünde, Ihre Leser bzw. deren Kinder in 
einem kurzen Artikel über unser Angebot zu informieren. Es wäre schön, wenn wieder möglichst viele 
Kinder interessante Tage in unseren Schullandheimen verbringen könnten. 
Übrigens: Bei unseren Schullandheimen handelt es sich um gemeinnützige Einrichtungen der freien 
Jugendhilfe! 
 
Schullandheim „Am Schäferstein“ Limbach/Vogtland 
1.10. – 6.10.2023 „Sport & Action im Schullandheim“ 9 - 14 Jahre 185,- € 
"Sport frei!“ Euch erwartet eine Woche mit Spaß und Action. Jede Menge sportliche Aktionen stehen auf dem 
Programm. Wer ist der Schnellste auf der Rodelbahn? Wer "bezwingt" die schwierigste Route an der Kletterwand?  
Wer wird der Champion an der Reaktionswand? 
Gemeinsam mit tschechischen Kindern und Jugendlichen erlebt Ihr während der Tage im Vogtland ein 
abwechslungsreiches Programm, bei dem auch ein Besuch im Goldmuseum Buchwald sowie ein Ausflug ins 
Automobilmuseum in Zwickau geplant sind. Beim Biathlon-Wettbewerb im Schullandheim testet Ihr das Zusammenspiel 
von Konzentration und Schnelligkeit und auch weitere spannende Spiele und Wettbewerbe haben wir für Euch und die 
anderen Teilnehmer vorbereitet: so gibt es ein Geländespiel, eine Nonsens-Olympiade sowie verschiedene 
Wettbewerbe z.B. im Tischtennis oder Fußball und natürlich eine Sportlerdisko. Für alle Wasserratten gibt es einen 
Ausflug ins Freizeitbad WEBALU in Werdau. Also nichts wie hin nach Limbach! Langeweile war gestern! 
 
Teilnehmerpreis:  inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplettem Aufenthaltsprogramm 
 und Betreuung durch ausgebildete Jugendgruppenleiter  
 

Anmeldung und weitere Informationen:   
direkt im Schullandheim Netzschkau per Telefon 03765 – 34391 
(Mo.-Fr. in der Zeit von 8.30 - 15.00 Uhr) oder  

 www.schullandheime-vogtland.de ferienlager@awovogtland.de  
 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! Für Rückfragen und weitere Informationen stehe ich Ihnen 
selbstverständlich unter o.g. Rufnummer gern zur Verfügung. 
 
Herzliche Grüße aus dem Vogtland! 
Michael Schwan 
Leiter der AWO-Schullandheime im Vogtland 
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VEREINSNACHRICHTEN Existenzgründerseminar
Das nächste Seminar für Existenzgründer zur Wissensver-
mittlung für den eigenen Unternehmensstart findet vom 
09.-11.10.2023 statt. Es werden spezielle Wissensgebiete 
wie Unternehmenskonzeption/ Businessplan, Buchführung 
&	 Steuern,	 Finanzierung,	 Marketing,	 Recht	 und	 Versiche-
rungen mit Dozenten besetzt, die Fachexperten auf ihren 
Gebieten sind. Eine anschließende Unterstützung bei der 
Erarbeitung des Businessplanes kann bei Bedarf erfolgen. 
Jeder Teilnehmer erhält ein Zertifikat.

Termin: 09.-11.10.2023, 15.00 – 21.00 Uhr
Teilnahmevoraussetzungen: 
•	 Idee	bzw.	Absicht	zur	Gründung	einer	selbständigen	Exis-

tenz
•	 Anmeldung	 zum	 Seminar	 bis	 zum	 04.10.2023	 unter	 

https://eveeno.com/existenz
•	 Entrichten	der	Teilnahmegebühr	(99,00	€/brutto)

Sie haben noch Fragen? 
Melden Sie sich gern: TGZ Glaubitz, Petra Boeck | Telefon: 
035 265 / 644 955

JUNGE GENERATION ENGAGIERT SICH IN SACHSEN

19. Aktionstag „genialsozial-Deine Arbeit  
gegen Armut“ 

Mit großem Engagement 
beteiligten sich am 19. Akti-
onstag tausende junge Men-
schen in Sachsen, um sich für 
Jugendliche in der Welt und 
in Sachsen einzusetzen, de-
ren Bildungschancen zu ver-
bessern und neue Lebens-
perspektiven zu schaffen. 
Am 04. Juli wechselten über 
30.000 Schülerinnen und 
Schüler aus 260 sächsischen 
Bildungseinrichtungen die 
Schulbank gegen einen Ar-
beitsplatz und erwirtschafte-
ten so einen Gesamtlohn von 
ca. 750.000 Euro. Durch die-
sen einzigartigen Einsatz der 
Schülerinnen und Schüler, ist 
es in diesem Jahr möglich 
fünf statt nur drei Projekte auf 
dem afrikanischen Kontinent 
zu fördern. Welche Projekte 
für eine Förderung in Frage 
kommen, wurde bereits auf 
der Jurytagung im Juni von 
Vertreterinnen und Vertretern 
der teilnehmenden Schulen 
ausgewählt. 

Folgende fünf Projekte 
können dieses Jahr geför-
dert werden:
•	 Landesweite	 Bildungs-

kampagne gegen Müllver-
schmutzung in Ghana (Up! 
e.V. Leipzig)

•	 Ausbau	 von	 zwei	 Schulen	
auf Rusinga Island, Kenia 
(BaRuIs e.V. Dresden)

•	 Ausbau	eines	WASH-Cen-
ters und Schulessen für 
zwei Jahre in Kibera, Kenia 
(arche noVa e.V. Dresden)

•	 Bau	 eines	 inklusiven	 Kin-
der- und Jugendcenters im 
El-Ayoune Camp, Algerien 
(ZEOK e.V. Leipzig)

•	 Strom,	IT	&	Training	für	die	
Grundschule Gatora, Ru-
anda (Sustainable Villages 
Foundation, Potsdam)

Mit 30% des Geldes initiieren 
und unterstützen die beteilig-
ten Schulen soziale Projekte 
in der Region oder in der ei-
genen Schule. Die „genial-
sozial-lokal-Projekte“ sollen 
sozialer Ungleichheit, Armut 
und Benachteiligung im di-
rekten Umfeld entgegenwir-
ken. Die Vorhaben bewegen 
sich dabei von einer „klas-
sischen“ Spende für soziale 
Initiativen bis hin zu selbst 
entwickelten Projektideen, 
wie Nachhilfe für jüngere 
Menschen, Benefizkonzerte 
mit regionalen Schulbands 
oder Zuschüsse bei Klas-

senfahrten für benachteiligte 
Jugendliche. Den Ideen sind 
hier keine Grenzen gesetzt, 
solange sie einen sozialen 
Zweck unterstützen. 

Im Schuljahr 2023/2024 fin-
det der Aktionstag „genialso-
zial – Deine Arbeit gegen Ar-
mut“ am 18. Juni 2024 statt. 
Der Aktionstag ermutigt jun-
ge Menschen, sich aktiv an 
gesellschaftlichen Themen zu 
beteiligen und gibt ihnen die 
Möglichkeit, lokal und global 
Verantwortung zu überneh-
men. „genialsozial“ ist ein 
Programm der Sächsischen 
Jugendstiftung mit inhalt-
licher Unterstützung durch 
das Entwicklungspolitische 
Netzwerk Sachsen e.V.; der 
Ostdeutsche Sparkassen-
verband und die Sparkasse 
Oberlausitz-Niederschlesi-
en sind Hauptsponsoren. 
Ministerpräsident Michael 
Kretschmer ist Schirmherr 
dieser größten sächsischen 
Jugendsolidaritätsaktion. 

Weitere Informationen unter 
www.genialsozial.de
Bilder und Logo: cloud.geni-
alsozial.de

Pressekontakt:
Florian Sievert 
Programmleiter „genialsozial 
– Deine Arbeit gegen Armut“
Sächsische Jugendstiftung

Weißeritzstraße 3
01067 Dresden
Tel.: 0351-323719016
Fax: 0351-32371909

WICHTIGE NOTRUFNUMMERN
Ärztlicher Notdienst:  ........................................................................................................................................................116117
Rettungsdienst:  .....................................................................................................................................................................112
Polizei:  ...................................................................................................................................................................................110
Polizeirevier Riesa:  ..............................................................................................................................................  03525 / 710-0
Abwasser:  ........................................................................................................................................................... 03525 / 5034-0
Kostenfreies Servicetelefon:  .............................................................................................................................. 0800 / 6686868
(außerhalb der Betriebszeiten des AZV Elbe-Floßkanal)
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Liebe Einwohnerinnen und 
Einwohner, leider wurde im 
Zeitraum Anfang bis Mitte 
August die Bushaltestelle am 
Abzweig Naundörfchen be-
schädigt. Nicht zum ersten 
Mal haben Unbekannte das 
Dach einer Bushaltestelle in 
unserer Gemeinde mutwillig 
zerstört und einen Schaden 
in Höhe von ca. 1000,- Euro 
verursacht. Es ist traurig, 
wie öffentliche Plätze, die 
für uns alle sind, verunstal-
tet und zerstört werden. Die 
Zerstörung schadet nicht nur 
unserem Gemeindebild, son-
dern verursacht zusätzliche 
Kosten.  Wir möchten Sie 
bitten, uns zu helfen. Wenn 
Sie etwas gesehen haben, 
melden Sie sich bitte im Ord-
nungsamt der Gemeindever-
waltung. Ihre Informationen 
können dabei helfen, die Ver-
antwortlichen in die Pflicht zu 
nehmen. Danke für Ihre Un-
terstützung!
 Ihr Ordnungsamt

VEREINS- UND KIRCHENNACHRICHTEN

 

Budenhaus Lorenzkirch 
10. September 2023             
14 - 18 Uhr 
 

Tag des offenen Denkmals® 
Budenhaus Lorenzkirch 
10. September 2023 
14 - 18 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 

+ Budenhaus in Augenschein nehmen 

+ Kirchenführungen & Fotoschau 

+ Kinderangebote 

+ Musikalisches vom Posaunenchor        

+ Kaffee & Kuchen 

+ Gegrilltes & Getränke  

 
Der Verein Lorenzkirch MITEINANDER e.V. und die Freiwillige Feuerwehr Lorenzkirch 

freuen sich auf Besucher! 
 

 

 

 

 

Der Verein Lorenzkirch MIT-
EINANDER e.V. lädt zum 
Tag des offenen Denkmals 
am 10. September 2023 von 
14.00 bis 18.00 Uhr am Bu-
denhaus nach Lorenzkirch 
ein. Im Mittelpunkt steht das 
Budenhaus unweit der Kir-
che, eines der erhaltenswer-
testen und ältesten Gebäude 
des Dorfes. An diesem Tag 
können Interessierte dieses 
in Augenschein nehmen und 
sich einen Überblick über 
den aktuellen Zustand des 
Gebäudes machen. Auch 

das leibliche Wohl kommt 
nicht zu kurz, dafür sorgen 
die Freiwillige Feuerwehr 
Lorenzkirch und der Verein 
am Grill und mit Getränken. 
Für Süßmäuler wird es ein 
Kaffee- und Kuchenangebot 
geben. Auch Führungen in 
der Sankt Laurentius Kirche 
sind möglich. Achtung Kin-
der: Sollte an diesem Tag 
der Wind wehen, bringt doch 
euren Drachen mit! Die große 
Elbwiese gegenüber des Bu-
denhauses bietet viel Platz 
für Drachen-Flugeinlagen. 

Der Posaunenchor Lorenz-
kirch wird die Veranstaltung 
musikalisch begleiten und 
für einen gelungenen, runden 
Abschluss sorgen.

Wir freuen uns schon jetzt 
auf einen schönen gemein-
samen Nachmittag mit vielen 
neugierigen Besuchern.

 Lorenzkirch MITEINANDER 
 e.V. in Zusammenarbeit mit 
 der FFW Lorenzkirch

VEREIN LORENZKIRCH MITEINANDER e.V. 

Tag des offenen Denkmals

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
09.09. – 11.09.2023
09.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Helke Dalicho
Hauptstraße 60
01609 Gröditz
Tel.: 035263 / 61911

16.09. – 17.09.2023  
09.00 Uhr – 11.00 Uhr
Evelyn Buhrig-Seyffert
Meißner Straße 25
01612 Nünchritz
Tel.: 035265 / 56589

Zeugen gesucht
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14. Sonntag nach Trinitatis, 
10.09. 2023
09.00 Uhr, Gottesdienst in 
Glaubitz, Pfr. Scheiter
14.00 Uhr, Erntefest vor der 
Begegnungsstätte in Nün-
chritz mit Kaffeetrinken, Pfr. 
Scheiter und Team 
Sonnabend, 16.09. 2023
14.00 Uhr, Gottesdienst zur 
Jubelkonfirmation in Glau-
bitz, Pfr. Scheiter

Sonnabend, 16.09.2023
14.00 Uhr, Gottesdienst zur 
Jubelkonfirmation in Glau-
bitz, Pfr. Scheiter
15. Sonntag nach Trinitatis, 
17.09.2023
09.00 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl in Glaubitz, Pfr. 
Scheiter
10.30 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl in Zschaiten, Pfr. 
Scheiter

TERMINE, PROGRAMME UND ANGEBOTE

Vereinigte Ev.-Luth. Christusgemeinde Zeithain

KIRCHGEMEINDE GLAUBITZ

Angebote für Jung und Alt

 
 

  
    

Glaubitz: Bahnhofstraße 79 
 

 
Gröditz: Marktstraße 33 - Ecke Reppiser Straße  

Wir sind für Sie jederzeit zu erreichen, rufen Sie uns an,
wenn unsere Dienste benötigt werden. Nach Absprache
kommen wir auch gern zu Ihnen nach Hause.
Inhaber: Jörg Wagenhaus Nur Fachbetriebe führen dieses Zeichen

Tag & Nacht Telefon: (03 52 65) 5 68 34

Tag & Nacht Telefon: (03 52 63) 3 12 40

Gebetskreis:
wöchentlich montags, 18.30 
– 19.30 Uhr, mit Pred. Seifert, 
im Pfarrhaus Glaubitz

Hauskreis Glaubitz: 
montags, 19.30 Uhr im Ge-
meinderaum Glaubitz, Info 
bei G. Schönfelder und 
J. Broschwitz, Tel.: 0152/ 
58949571

Frauenkreis Glaubitz: Don-
nerstag, 7. September, 14.30 
Uhr, Gemeinderaum mit Frau 
Bauer	&	Pfr.	Scheiter

Vorschulkreis:
Samstag, 9. September, 
9.30 – 11.00 Uhr, im Gem.-
raum Glaubitz, Fr. Tammer, 
Herzlich eingeladen auch die 
Streumener Kinder!

Christenlehre:
dienstags, 16.30 – 17.30 
Uhr, Gem.-raum Glaubitz, Fr. 

Grübler

Sing And Pray:
Freitag, 8. September, 19.00 
Uhr, Gem.-raum Glaubitz, 
Thomas Deffke

Posaunenchor Glaubitz: 
donnerstags, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus, Herr Burkhardt, 
Tel.: 0175/ 6669103
Singkreis Glaubitz:
mittwochs, 19.30 Uhr,  
Gemeindehaus, Fr. Giegold, 
Tel.: 0173/ 1615979

Singkreis Zschaiten:
donnerstags, 19.00 Uhr, CL-
Raum in Begegnungsstätte 
Nünchritz, Fr. Giegold, 
Tel.: 0173/ 1615979

Kurrende:
9. und 16. September, 9.30 
– 10.15 Uhr im Gem.-raum 
Glaubitz, Frau Giegold, Tel: 
0173/ 1615979

Gottesdienste / Andachten

 KIRCHENNACHRICHTEN
Begegnungsstätte Nünchritz

Gesprächsabend: 
Dienstag, 12. September, 
19.30 Uhr, Fr. Görlitz, „Fairer 
Handel für mehr Gerechtig-
keit“ Weltladen Großenhain
Frühstückstreff: 
wöchentlich donnerstags, 
9.00 – 10.30 Uhr, Fr. Azendorf
Frauenkreis: 
Donnerstag, 21. September, 
14.30 Uhr, Fr. Leber
Teezeit: 
Freitag, 8. September, 17.00 
Uhr, Fr. Schneider 

Basteltreff: 
Freitag, 15. September, 17.00 
Uhr, Fr. Schneider
Spielenachmittag: 
Freitag, 29. September, 17.00 
Uhr, Fr. Riedel
Soziale Beratung: 
Um telefonische Anmeldung 
wird gebeten! Hr. Eisenhauer, 
Tel.: 03525/ 734319

Samstag, 09.09.2023
15.00 Uhr  Musiklese in 
 Seußlitz 

Sonntag, 10.09.2023
09.00 Uhr  Gottesdienst Ernte-
 dank-Gottesdienst  
 in Strießen

10.30 Uhr  Erntedank-Gottes- 
 dienst mit Taufe in  
 Wantewitz

14.00 Uhr  Gottesdienst zum  
 Federweißerfest in  
 Seußlitz

Sonntag, 17.09.2023
09.00 Uhr  Gottesdienst in   
 Lenz

10.30 Uhr  Gottesdienst in 

Merschwitz

Sonntag, 24.09.2023
10.30 Uhr  Bärenstark-Gottes- 
 dienst in Lenz

10.30 Uhr  Gottesdienst in   
 Merschwitz 

17.00 Uhr  musikalische An-  
 dacht in Strießen

19.00 Uhr  „Wenn der Abend
 kommt“ in Wante-
 witz

Sonntag, 01.10.2023
09.00 Uhr  Gottesdienst in   
 Strießen

Jesus Christus spricht: Wer sagt denn ihr, dass ich sei?          Matthäus 16,15
Monatsspruch September 2023
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

 03944 - 36160
Hotline

TERMINE
09.09. – 10.09.2023 
23. Federweisermeile in Dies-
bar-Seußlitz

09.09.2023
11.00	–	16.00	Uhr	Schau-	&	
Aktionstag zur Ausstellung 
„Blumen erzählen…“ von 
Jana Förster aus Gröditz im 
Haus des Gastes

Nünchritz im Wandel der Zeit – Teil 79

INTERESSANTES

Im vorigen Beitrag (NNN Teil 
78) erwähnte ich bereits, 
dass wir 1992 unser Haus 
nicht nur mit einem neuen 
Dach versahen, sondern 
darunter für uns eine neue 
Wohnung schufen. In Parter-
re vermieteten wir Teile un-
serer ehemaligen Wohnung 
an eine Versicherung und 
im anderen Bereich startete 
meine nach der Wende ar-
beitslos gewordene Ehefrau 
einen Neuanfang als Verkäu-
ferin für eine Firma, die Tex-
tilien anbot. Nach anfängli-
chem Erfolg war abzusehen, 
dass der nun inzwischen 
eingesetzte Einkaufsstrom 
an den kleinen Anbietern 
vorbei ging. Bald war die-
ses Ansinnen für meine Frau 
Geschichte, sie musste sich 
wieder neu orientieren. Ich 
verbleibe aber beim Schrei-
ben dieser Zeilen in jener 
Zeit. Überzeugen Sie sich mit 
Hilfe des von mir gekauften 
Bildes, wie Nünchritz damals 
von oben aussah. Manche 

Veränderung fällt gewiss ins 
Auge. Zu diesem Zeitpunkt 
gab es noch keine Tankstel-
le an der Riesaer Straße und 
unweit davon die Wohnsied-

lung in der Nachbarschaft, 
keinen Nettomarkt und den 
Handelspark. Dort, wo heu-
te Lidl mit Einkaufspark und 
Parkplatz zu finden ist, stand 

gegenüber von Elektro Kör-
ner eine Halle, die anfänglich 
manchen Kunden anlockte. 
Entlang der Meißner Stra-
ße reduzierten mindestens 

15 Altbäume den Kohlen-
dioxidgehalt der Luft. Der 
Elbgasthof und das Sport-
lergebäude, noch ohne Sei-
tengebäude, waren noch mit 
der Heizungstrasse aus dem 
Werk verbunden. Auch „Am 
Ufer“ war vom alten Nün-
chritz noch etwas vorhanden 
und das „Gesellschaftshaus“ 
stand noch. Manche Bebau-
ungslücke von damals ist in-
zwischen geschlossen. Auch 
in der Nähe des Rathauses 
sind Veränderungen zu heu-
te zu erkennen. Was beweg-
te mich zu diesem Beitrag? 
Solch ein Bild verdeutlicht 
mein Anliegen, welches in 
der nun 79. ten Überschrift 
zum Ausdruck kommt und 
der Nachwelt aufzeigt, was 
sich innerhalb von 30 Jah-
ren verändern kann. Eine 
Wertung des Aufgezeigten 
möchte ich nicht treffen, da 
sind wir Menschen zu sehr 
Individualisten, aber auch 
gesellschaftlich orientierte 
Wesen.  Tilo Jobst

 

Hinweis: Es wird ein Teilnahmebeitrag in Höhe von 25 € 
erhoben. Dieser ist vorab zu überweisen. Genaue 
Informationen erhalten Sie nach Bestätigung Ihrer 
Teilnahme per E-Mail.  

Im Teilnahmebeitrag enthalten sind ein Mittagessen und 
Erfrischungsgetränke im Bus. Für Ihre übrige Verpflegung 
sorgen Sie bitte selbst. 

Bitte achten Sie auf wettergerechte Kleidung, festes 
Schuhwerk und evtl. Sonnenschutz. 

Ansprechpartnerin für Rückfragen:  
Elisa Gurske   
☎ 03501/ 58 273 45  
 Anmeldung@dvl-sachsen.de 

 

Fachexkursion in der Region Sächsische 
Schweiz/Osterzgebirge und Meißen 
Der DVL- Landesverband Sachsen, der Landschaftspflegeverband Sächsische 
Schweiz/Osterzgebirge und das DVL-Regionalbüro Meißen laden ein! 
 
Datum: Dienstag, den 12.09.2023, Start: 09:00 Uhr 
 
Treffpunkt: Parkplatz Sächsisch-Böhmischer Bauernmarkt, Am Landgut 1, 01809 
Dohna (GoogleMaps) 
 
Die Stationen und ihre möglichen Schwerpunkte (Änderungen vorbehalten): 

Stationen 1-3: Köttewitz, Maxen und Rosentitz  
Sanierung eines kommunalen Teiches durch den LPV; Artenschutz von 
Fledermäusen in Gebäuden; Natura 2000; Eremit und Fließgewässer in 
Landwirtschaftsbetrieben 

Station 4: Constappel 
Neuanlage eines Teiches als Amphibienlaichgewässer - ein Projekt unter 
Mitwirkung von Kirchgemeinde, Landwirtschaftsbetrieb, Projektumsetzer 
und Unternehmen als Geldgeber 

Mittagspause (ca. 12:30 – 13:30 Uhr) 

Stationen 5-7: Gröbern, Winkwitz, Bieberach 
Ökologische Landwirtschaft und Rinder als Biotoppfleger, Heckenpflanzung 
und Baumreihen; private Anlage einer Biotopbrücke mit Blühwiesen und 
Totholzpyramiden  

Ende um ca. 16:00 Uhr 

 
Anmeldung 
Bis 06.09.2023 online unter https://t1p.de/dvl-exkursion 

 


